
„Chaos an der Bibliothéik“ auf der Theaterbühne
Schulkinder spenden 5 000 Euro an fünf uneigennützige Vereinigungen

Préizerdaul. Im Rahmen des Plan de
réussite scolaire und zum Ab-
schluss des Themas „Bibliothéik“
hatten insgesamt 140 Schüler aus
dem Préizerdaul eine unterhalt-
same Theateraufführung mit dem
Titel „Chaos an der Bibliothéik“ im
Juli vergangenen Jahres vor mehr
als 1 500 Zuschauern vorgetragen.

Dank der Unterstützung der
Gemeinde und einiger Sponsoren
wurde das Projekt mit einem se-
henswerten Überschuss von 5 000
Euro abgeschlossen, der für den
guten Zweck bestimmt war.

Gleich fünf uneigennützige
Vereinigungen wurden ausge-
sucht, die sich alle um Kinder oder

Jugendliche kümmern, die nicht
nur auf der Sonnenseite des Le-
bens stehen.

Vor Kurzem waren die Schüler
und ihre Lehrer anlässlich der
kleinen Feierstunde begeistert,
gleich fünf Schecks von je 1 000
Euro an folgende Vereinigungen
zu übergeben: Autisme Beckerich,

vertreten durch Danielle Philippi,
Fondatioun Kriibskrank Kanner,
vertreten durch Denise Weimers-
kirch und Sylvie Bernardy, Ile aux
clowns, vertreten durch Luc An-
selin und Loll Drees, Komm Hël-
lef mat Préizerdaul, vertreten
durch Monique Mousel und Jo
Ruppert, Op der Schock Redin-

gen/Attert, vertreten durch Gé-
rard Anzia und Joëlle Duprel.

Im Anschluss an ihre Dankes-
worte stellten die Scheckempfän-
ger ihre jeweiligen Vereinigungen
und Projekte kurz vor und erklär-
ten, zu welchem Zweck die Spen-
den der Kinder verwendet wer-
den. CR

Die Schulkinder waren sichtlich stolz, mit ihren Geldspenden Gutes zu tun. (FOTO: CHARLES REISER)

Kein Risiko im Verkehr eingehen
Infotag über sichere Fahrweise im LCD

Diekirch. Kürzlich nahmen Schüler
der 3e-Klassen des Lycée classique
de Diekirch an der „Journée mo-
bilité et sécurité sur la route“ teil.
Ziel dieser Veranstaltung, die vom
Centre de formation pour con-
ducteurs in Zusammenarbeit mit
der Polizei, der Verwaltung der
Rettungsdienste, des ACL und der
Association nationale des victi-
mes de la route organisiert wird,
ist es, die zukünftigen Fahrer auf
die Gefahren einer risikoreichen
Fahrweise aufmerksam zu ma-
chen. Thomas informierte die
Schüler zuerst über die Aufgaben
des Centre de formation pour con-

ducteurs und diskutierte mit ih-
nen über gefährliche Situationen,
die sie bereits selbst im Straßen-
verkehr erlebt haben. Mithilfe von
verschiedenen Videos und Statis-
tiken, verdeutlichte der Referent
seinem Publikum die potenziell
verhängnisvollen Folgen einer ri-
sikoreichen Fahrweise.

Anhand von Unfallfahrzeugen
und von praktischen Vorführun-
gen, zum Beispiel im Überschlags-
simulator, wurden die zukünftigen
Fahrer schließlich noch direkter
mit den Konsequenzen einer rück-
sichtslosen Fahrweise konfron-
tiert. C.

Anhand von Vorführungen wurden die zukünftigen Fahrer mit den
Konsequenzen einer rücksichtslosen Fahrweise konfrontiert.

Aktuelle europäische Themen diskutiert
Drei Klassen des LTPEM empfingen den EU-Abgeordneten Claude Turmes

Luxemburg. Die Klassen 2GGI,
3GTG und 4GTG des Lycée privé
Emile Metz (LTPEM) empfingen
jüngst mit ihren Lehrern Nadine
Haeck, Pascal Thill, Marc Gilniat
und Florent Schennetten den lu-
xemburgischen Europaabgeord-
neten Claude Turmes, um über ak-
tuelle Themen zu diskutierten.

Dieser Austausch fand im Rah-
men des Schulprojekts „Ecole Am-
bassadrice du Parlement Euro-
péen“ statt, in dem die Botschaf-
terschüler verschiedene Aktivitä-
ten anbieten, um über die Euro-
päische Union, dessen Funktions-
weise und Grundwerte zu infor-
mieren.

Am Anfang begrüßte der Schü-
ler Laurent Heirandt den Abge-
ordneten sehr herzlich und fasste
dessen politischen Werdegang

kurz zusammen. Anschließend
stellte Claude Turmes seinen fa-
miliären Bezug zur Schule dar, in
der sein Vater seine Ausbildung als
Schlosser absolvierte.

Des Weiteren unterstrich er den
herausragenden Ruf des Lycée
privé Emile Metz in Luxemburg
und darüber hinaus. Natürlich wa-
ren die Schüler auf das Treffen mit
dem „grünen“ Europaabgeordne-
ten vorbereitet.

Während des Austauschs wur-
den von den Schülern eine Reihe
aktuelle Themen angesprochen
und von Claude Turmes ausführ-
lich erklärt. Besonders intensiv
wurden die Probleme des Atom-
meilers Cattenom und dessen Ge-
fahren für Luxemburg und die
Großregion, die Auswirkungen der
Fusion zwischen Bayer und Mon-

santo auf die Agrarwirtschaft, die
Zulassungsverlängerung des
krebserregenden Pflanzenschutz-
mittels Glyphosat, die beunruhi-
genden Sicherheitsunterschiede
zwischen den deutschen und den
französischen Atomkraftwerken,
der Freihandelspakt CETA sowie
die neuen Datensicherheitsbe-
stimmungen der Europäischen
Union erläutert und diskutiert.

Der Politiker Claude Turmes
sowie alle Schüler und Lehrer
zeigten sich am Ende sehr angetan
von dem sehr konstruktiven und
interaktiven Treffen.

Dieses wurde mit Danksa-
gungsworten, je einem Geschenk
seitens der Schüler und des Schul-
direktors Théo Thill, sowie mit
angeregten nachfolgenden Ge-
sprächen abgeschlossen. C.

Alle Beteiligten zeigten sich am Ende sehr angetan von dem konstruktiven und interaktiven Treffen.
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